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Politische Nachrichte
Ueber die in Rom im Zuge befindlichen Anstalten

zum Empfange des Kaisers Wilhelm wird der Nordd
Mg Ztg von dort berichtet Die Zulüftungen Roms
zu dem bevorstehenden Kaiserbesuch nehmen Dimensionen

n welche alle gehegten Erwartungen bedeutend übersteigen
Ganze Häuser werden eingerissen öffentliche und Privat
gebäude, Monumentalbauten Kirchen und Theater werden
neu angestrichen erhalten neue Fayaden Trottoirs und
große Fontaine werden neu angelegt große Vorbereit
ungen zur elektrischen Beleuchtung werden getroffen kurz
Tag und Nacht rühren sich Tausende von Händen um
zum Empfang Kaiser Wilhelms das alte Rom in ein
neues festliches Gewand zu kleiden Die Studenten Roms
haben ein Festcomitee eingesetzt um den deutschen Kaiser
zu feiern sie sind einig in den Huldigungsbezeugungen
welche sie in glänzendster Weise dem erlauchten kaiserlichen
Gaste des Königreichs Italien darzubringen gedenken Die
Truppen welche zu der großen Parade bei Centocelle be
sohlen sind rücken von morgen ab bis zum 11 d Mts
in Rom ein und werden dort und in der Umgebung
untergebracht Der von Ernesto Guena componirte deutsch
italienische Militürmarsch soll beim Ausziehen der könig
lichen Leibwache am Quirinal gespielt werden während
beim Einlaufen des kaiserlichen Sonderzuges das Heil
Dir im Siegerkranz ertönt An der großen Flmtenrevue
in Neapel sollen außer dem italienischen Geschwader unter
Befehl des Admkals Acton die besten Schiffe der Handels
marine theilnehmen

Unter Vorsitz des Vizepräsidenten des Staatsministcriums
von Boetticher hat gestern Nachmittag 1 Uhr eine Sitz
ung des preußischen Staatsministeriums statt
gefunden Man wird kaum fehlgehen wenn man annimmt
daß dasselbe sich mit den vorbereitenden Besprechungen über
das dem Landtage eventuell zu unterbreitende gesetzgeberische
Material beschäftigt habe Es verlautet daß Herr von
Boetticher sich demnächst nach Friedrichsruh zum Reichs
kanzler begeben wird

Die Kreuzzeitung kommt nochmals auf die Rede des
Grafen Douglas in Äschersleben zurück Es heißt in ihren
Ausführungen

Der Herr Abgeordnete hat seine Zunge in den Dienst des
Tartells zu stellen gedacht und siehe da die Todfeinde desselben
beuten das Werk dieser Zunge auf s Schönste aus natürlich
wieder in dem Sinne daß Alles was Graf Douglas zwischen
den Zeilen angedeutet hat unverblümt gegen uns die Extre
men gekehrt wird woraus sich ganz von selbst ergiebt daß
die Mittelpartei wenn sie für sich allein stehend gedacht wird

dem Freisinn nicht die mindeste Besorgniß einflößt In der
That ist das was Graf Douglas in so wenig tactvoller Weise
als Ansickt des Kaisers bezeichnet bei Licht besehen zum guten
Theil nichts Anderes als was auch die Partei Richter als ihr
Programm anerkennt vor Allem den kirchlich liberalen Stand
punkt auf den die Erledigung des Falles Harnack deutet und
die philofemitifche Denkweise welche durch Zustimmung zu einem
Satze der Berliner Börsen Zeitung dargethan sein soll Wer
aber kirchlich liberal und überdies philosemitisch gesinnt ist der
ist überhaupt liberal gegen diese Folgerung wird sich wenig
stens aus dem Gesichtspunkte der praktischen Erfahrung
nichts einwenden lassen also hat das Berl Tagebl
recht wenn es die Rede des Grafen Douglas mit hoher Ge
nugthuung aufnimmt Diese Rede wird sich bei der Wahlbe
wegung viel besser im freisinnigen Interesse ausbeuten lassen
und ausgebeutet werden als in dem der Mittelpartei weil der
Freisinn im Agitiren geschickter ist als jene und vor Allem
weil das philosemitische Moment hier aus naheliegenden Grün
den sehr schwer in die Waagschale fällt Wenn es also je einen
Schützen gegeben hat dessen Pwle auf ihn selbst zurückfliegen
so dürfte es der Abg Graf Douglas sein Der Herr Abge
ordnete damit möchten wir schließen hat sich in scharfen Wor
ten gegen Diejenigen gewandt welche Se Majestät für eme
bestimmte Partei in Anfvruch nehmen möchten Darin geben
wir ihm Recht wie wir es stets gethan Der König muß
schlechterdings über den Parteien stehen Was thut Graf
Douglas in seiner Rede aber selbst Er macht Se Majestät
zum Mittelparteiler saus plu sss wenn er es auch nicht mit
dürren Worten sogt Nun wissen wir ja wohl daß einem
Freiconservativen heut zu Tage Vieles erlaubt ist was dem
Hochconiervativen schwer verdacht wird das kann uns aber
rächt abhalten dieses Vorgehen des Abg Grafen Douglas auf
das Schärjste zu verurtheüen

Vom Standpunkte der Kreuzzeitung hat eben nur
das Extrem Berechtigung Weil Gras Douglas dem Ver
suche entgegengetreten ist den Kaiser mit der antisemiti
schen Bewegung in Verbindung zu bringen sindet das
Blatt daß der Redner dem Kaiser philosemitische Denk
weise zugeschrieben habe Als ob es zwischen Liebe und
Haß ein berechtigtes Mittelding gäbe

Es bestätigt sich daß der Redakteur der Kreuzzeit
ung Dr Kropatschcck dem Redakteur der Post eine
Herausforderung des Chefredakteurs der Kreuzzeitung
Freiherrn von Hammerstein zum Duell überbracht bat
Die Herausforderung ist abgelehnt worden Bei den Be
ziehungen in denen Freiherr von Hammerstein zu Herrn
Hospreviger Stöcker der schon aus religiösen Motiven
ein Gegner des Duells ist steht ist das Vorgehen des Frei
herrn von Hammerstein um so auffälliger

Nach Berichten aus Zanzibar vom 7 ds läßt die
Aufregung längs der Küste nicht nach Die Stämme
haben sich vereinigt und sind entschlossen nicht nachzu
geben Die Unterbrechung des Handelsverkehrs mit dem
Inneren verursacht einen Nothstand und Unzufriedenheit
unter der ganzen Bevölkerung Die Deutschen scheinen

SchM und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißenthurn
Wenn er glaubte dieses Argument möchte ihr ein

leuchten so war er auf dem Holzwege denn indem ihre
Augen sich mit Thränen süllten fragte sie ganz naiv

Nun warum heirathest Du mich dann nicht
Er starrte sie einen Augenblick in unverhohlener Ver

blüffung an kaum wissend was er sagen oder denken
solle dann erst ward ihm der Sinn ihrer Worte klar
Wenn er sie nun heiraten würde Die Ereignisse der
verflossenen Wochen fuhren ihm durch den Sinn und er
durchlebte im Geiste nochmals die Scenen welche er nur
zu gerne vergessen haben würde Er sah Gräfin Marien s
friedlich schönes Antlitz das in Ruhe dem Tode entgegen
blickte er hörte wie sie ihn mit ihrer weichen melodischen
Stimme bat das einsame Kind zu behüten und zu be
schirmen welches sie groß gezogen und geliebt er sah
wie ihre Augen flehend auf ihr ruhten Dann tauchte
plötzlich jenes andere Antlitz vor seinem geistigen Auge
aus er sah den dämonisch schönen Gesichtsausdruck von
Frau von Carr er sah die Lippen welche er geküßt er
hörte den Rath welchen eben jene ihm ertheilt hatten Mira
zu heirathen Sein Herz pochte in wilder Freude bei
dem Gedanken was sie wohl sagen werde wenn sie von
seiner Vermählung hörte So rasch vergessen zu sein
das mußte ihre Eitelkeit schmerzlich berühren umsomehr
als sie stets auf das Kind eifersüchtig gewesen war Ja

es war eine süße Rache
Wenn er die Angelegenheiten beschleunigte so konnte

er vielleicht noch vor ihr heirathen Sie sollte nicht
lange denken können daß er ein zu Tode getroffener Ver
ehrer sei sie sollte seine Heirathsanzeige in allen Blättern
lesen können gerade wie er heute Morgen erst die Kunde
ihrer Verlobung der Zeitung entnommen

Er sah Mira an und ihr Anblick beschleunigte
seinen Entschluß Sie saß auf einem niederen Stuhl ihre
Hände lagen verschlungen im Schoß das anmuthige Köpf

chen war gesenkt aus ihren Zügen lag der Ausdruck tiefster
Melancholie er trat aus sie zu und sich zu ihr nieder
beugend sorfchte er

Du glaubst also daß wenn Du mich heirathen
w ürdest Dich das glücklicher machte So sei es denn

Sie athmete rascher fand aber kein Wort der
Entgegnunq

Willst Du Mira
Würde das heißen daß Du mich mit Dir nehmest

für immer wenn Du in die Ferne ziehst
Gewiß Das ist es was es zu bedeuten hätte ent

gegnen er innerlich fügte er hinzu Das und nicht
mehr

Nun dann will ich sprach sie mit feierlichem
Ernste Werde ich wirklich immer mit Dir sein O Ful
cam als Du davon gesprochen hast für immer von
mir zu gehen da war mir zu Muth als müßte mir
das Herz brechen Und es wäre auch gebrochen betheuerte
sie naiv ich hätte es nimmer über mich gebracht allein
hier zu leben ich wäre gestorben Sie lief in Heller Freude
auf ihn zu umschlang seinen Hals und küßte ihn herzhaft
Und Du sollst sehen fügte sie plötzlich ernsthaft hinzu in
dem sie ihre Augen auf ihm ruhen ließ Du sollst sehen
daß Du gar keine Mühe mit mir haben wirst ich will
tadellos und folgsam Dir auch nie im Wege sein

Glaubst Du daß Du es ermöglichen könntest rasch
bereit zu sein fragte er nur von dem einen Wunsch er
füllt England und die Frau welche ihn betrogen so rasch
als möglich zu verlassen Ich meine kannst Dn gleich
wirklich in aller Eile bereit sein zum Beispiel morgen

Jetzt augenblicklich wenn Du willst Was sollte
mich denn hmdern

Eine so freudige Zustimmung überraschte ihn mehr denn
Alles was bis jetzt über Mira s Lippen kam Hat sie
es denn so eilig Gräfin zu werden Doch schon während
er sie anblickt weiß er daß er ihr mit diesem Gedanken
unrecht thut und daß keine ehrgeizigen oder habsüchtigen
Pläne ihre Bereitwilligkeit veranlassen

Wir müssen uns wohl die Zeit lassen meinte er
unsere Angelegenheiten zu ordnen auch müssen wir auf

entschlossen zu sein Bagamoyo und Dar es Salam mit
den Kriegsschiffen zu halten Mehrere Matrosen von
der Moewe gingen wie der Times gemeldet wirb

mit Waffen ans Land um ans eigene Faust Krieg
gegen die feindlichen Stämme der Nachbarschaft zu
führen

Die Stanley sche Expedition zur Entsetzung
Emin Paschas ist vollständig zu Grunde gegangen So
meldet ein Beamter der Sansord Compagnie Major Ho
dister welcher gegenwärtig die Faktorei Bangala leitet
in einem vom 8 Juli datirten Schreiben Schreiber ist
überzeugt daß Stanley längst den Tod gefunden

Das deutsche Emin Pascha ComitS dementirt
kategorisch die Nachricht englischer Blätter wonach das
Projekt der deutschen Emin Pascha Expedition auf Befehl
der deutschen Reichsregierung fallen gelassen sei In
Wien hat sich inzwischen ein österreichisches EminPascha
Comitv gebildet welches mit der Berliner Leitung Hand
in Hand geht

Die belgischen Behörden haben kurzen Prozeß mit
dem Pariser sozialistischen Gemeinderathsmitglied Chau
visre gemacht der die Belgier mit sozialistischen Vorträ
gen beglücken wollte Er wurde bei seiner Ankunft in der
Station Jumet von der Gendarmerie verhaftet und über
die Grenze zurückgeschafft Ein Versuch seiner französi
schen Gesinnungsgenossen ihn zu befreien wurde von der
Gendarmerie energisch abgewiesen

Der Temps hebt bei Besprechung der Reise des
Präsidenten Carnot hervor daß demselben von keiner Seite
der Wunsch nach einer Revision der Verfassung kundge
geben worden sei Das Land wolle den Frieden und die
Stabilität im Interesse der Arbeit und denke gar nicht
an eine Vcrsassungsrevision Demgemäß spricht sich der

Temps sehr lebhaft gegen den Floquet schen Revisions
entwurf aus Die Nation erwähnt das Gerücht von
bevorstehenden Ministerveränderungen da über die Revi
sionsfrage Meinungsverschiedenheiten im Ministerium be
ständen wahrscheinlich werde Floquet zurücktreten und
durch Goblet ersetzt werden

Einem Drahtbericht der Staaten Corr aus Belgrad
zufolge erhielt der Exmimster Garaschanin einen un
gnädigen Brief des Königs Milan mit der Aufforderung

wegen unkorrekter Haltung unter der Form der An
nahme eines Gesandtschaftspostens das Land zu verlassen
Garaschanin lehnte die Aufforderung ab

Aus Tiflis schreibt man der Staaten Correspon
denz Für den Aufenthalt des Zaren im Kaukasus na
mentlich aber in Tiflis sind geradezu unglaubliche Vor

die Dacht warten die uns hier abholen soll bevor wir
unsere Reise um die Welt antreten sprach er lächelnd

Reisen wir also in einer Jacht
Ja es giebt kein größeres Vergnügen als eine

Seereise und wenn das erste Unbehagen vorüber ist
so

O ich weiß das unterbrach sie ihn lebhaft hast
Du mich für eine Landratte gehalten Ich weiß Alles
was zum Seeleben gehört und leide gar nie an Seekrank
heit Der Rektor und ich wir haben schon oft weite Meer
fahrten zusammen unternommen voriges Jahr überraschte
uns einmal bei solcher Gelegenheit ein tüchtiger Sturm
sogar die Matrosen fühlten sich unwohl mir aber war nie
behaglicher als während die Wellen auf das Verdeck schlu
gen und mich von oben bis unten anspritzten

Das ist recht dann wirst Du an unserer Fahrt Ge
nuß haben

Und was für Kleider soll ich nehmen Otto Winter
sachen oder Sommeranzüge im ersteren Fall werde ich
Einiges kaufen müssen weil ich nichts Warmes habe
das heißt fügte sie ernsthaft hinzu nichts Warmes für
die Trauerzeit gehen wir in kalte oder in heiße Gegen
den

Wo immer wir Lust haben werden
Wie habe ich also auch eine Stimme dabei
Die erste wenn Du wünschest also triff Deine Ent

scheidung

Nach Athen entgegnete sie indem sie ihn fragend
ansah würde Athen Dir zusagen ich habe mir mein Le
ben lang gewünscht es einmal zu sehen

Beginnen wir also mit Athen es wird Dich zwar
enttäuschen aber diese Enttäuschung Dir vermuthlich we
niger wehe thun wie manche andere in Deinem Leben

Du machst einen bedeutsamen Schritt Kind sprach
Fulcam nach längerer Pause Ich muß noch einige nö
thige Befehle ertheilen wegen Instandsetzung der Dacht
es ist auch Pflichtsache mit dem Rektor zu sprechen
und dann in einigen Tagen wenn Alles geordnet ist
auf nach Athen

Er sprach in möglichst leichtem Tone aber es hämmerte



sichtsmaßregeln getroffen sowie alle irgendwie verdächtige
Personen ausgewiesen worden Ganz besonderes Aufsehen
erregt hier jedoch die aus St Petersburg befohlene Aus
weisung des Obersten und Kaiserlichen Flügeladjutanten
Fürst Georg Michailowitsch Tscherwadschidse Demselben
wurde durch Generaladjutant Scheremetjew Gehülfe des
General Gouverneurs des Kaukasus der Befehl ertheilt
während der Anwesenheit des Zaren den Kaukasus zu
verlassen

Diesem Befehl müssen sehr ernste politische Ursachen zu
Grunde liegen Fürst Tscherwadschidse hielt sich seit den Juni
in Tiflis auf und zeigte sich überall in der ersten Gesellschaft
er ist ein höchst eleganter kluger Mensch jedoch unheimlich zu
rückhaltenden Wesens Sein Vater war so gut wie regierender
Fürst soll sich aber unter im Dunkeln gebliebenen Schandtha
ten wie z B der Vergiftung ihm unbequemer Persönlichkeiten
schuldig gemacht haben wobei der Sohn auch nicht unbethei
ligt gewesen sein soll Letzterer soll auch vor einigen Jahren
versucht haben einen Aufstand in Abchasien einzuleiten Man
ist hier der Meinung daß die umfassenden Vorsichtsmaßregeln
für den Czarenbesuch nicht ohne Grund getroffen seien Der
Nihilismus hatte im Kaukasus vor etlichen Jahren sehr festen
Fuß gefaßt und außerdem befinden sich namentlich unter dem
kaukasischen Adel noch viele Schwärmer welche angesichts
ihrer durch die Russenberrschaft entstandenen Verarmung mit
glühendem Haß gegen Rußland erfüllt sind

Bekanntlich hatte bereits im vorigen Jahre eine Anzahl
von Handelskammern an den preußischen Justizminister eine
Petition gerichtet in welcher dieselben um eine einheitliche Re
gelung des Verfahrens bei derAbleguug vonOffen
barungseiden für Preußen und zwar nach sächsischem Mu
ster also dahingehend wünschten daß bei dem Amtsgerichte ein
Jedermann zur Einsicht zu stellendes Verzeichniß derjenigen
Personen geführt würde welche den Offenbarungseid geleistet
haben Inzwischen scheinen aber auch einzelne Handelskam
mern den Versuch machen zu wollen für ihre speziellen Be
zirke eine größere Oeffentlichkeit des Verfahrens bei der Ab
legung von Offenbarungseiden zu erwirken Wenigstens erfah
ren wir daß die Aachener Handelskammer in ihrer letzten
Sitzung beschlossen hat nach dieser Richtung vorzugehen Sie
will wenn sie auch nicht die Führung eines Jedermann zur
Einsicht stehenden Verzeichnisses der Manifestanten erreichen
kann doch für Aachen wo das Verfahren bei der Ablegung
der Eide bisher nicht in öffentlicher Sitzung erfolgt die Oeffent
lichkeit der Ableistung des Eides wie sie in anderen auch preu
ßischen Bezirken so in Köln Solingen Hanau Magdeburg
u a existirt herbeiführen und wird deswegen bei den zustän
digen Behörden vorstellig werden

Das Großherzogthum Mecklenburg Strelitz hat
von der in Z 110 des Reichsgesetzes vom ö Mai l886 betieff
die Unfall und Krankenversicherung der in land und forst
wirthschaftlichen Betrieben beschäftigten Personen der Landes
gesetzgebuug eingeräumten Besugniß die Abgrenzung der land
und forstwirthschaftlichen Berufsgenossenschaften deren Orga
nisation und Verwaltung 2c abweichend von den entsprechenden
reichsgesetzlichen Bestimmungen zu regeln Gebrauch gemacht
und in einer hierauf bezüglichen Verordnung u a bestimmt
daß Mr das großherzogliche Gebiet eine Berufsgenossenschast
mit dem Sitze in Neustrelitz gebildet wird Nachdem die Or
ganisation der land und forstwirthschaftlichen Unfallversicher
ung soweit gefördert ist daß die Inkraftsetzung des Reichsge
setzes vom 5 Mai 1886 für Mecklenburg Strelitz zum 1 Ja
nuar 1839 erfolgen kann hat die großherzogliche Regierung
beim Bundesrathe den Antrag auf Genehmigung einer kaiser
lichen Verordnung über die Inkraftsetzung des erwähnten
Reichsgesetzes zu dem genannten Zeitpunkte gestellt

Tages Memgkeitm
Ihre Majestäten der Kaiser Wilhelm und der Kai

ser Franz Josef begaben sich nach einem Telegramm
aus Mürzsteg Montag früh 10 Uhr zur Jagd nach dem
Lahngraben wohin sich die übrigen fürstlichen Gäste be
geben hatten Nach zwölfstündigem Regen trat gestern
dichter Schneefall ein

dabei rastlos in seinem Kopfe sie ging auf die Thür
zu um ihn allein zu lassen obschon sie am liebsten geblie
ben wäre um die Einzelheiten ihrer bevorstehenden Reise
mit ihm zu besprechen doch als sie schon die Thürklinke
in der Hand hatte blieb sie plötzlich stehen und kam mit
verlegener Miene zu ihm zurück

Otto sprach sie ängstlich ohne daß sie es gewagt
hätte ihn anzublicken Du Du wirst nicht anderer
Meinung werden sobald ich das Zimmer verlasse
wenn

Nein unterbrach er sie ich bleibe bei dem was ich
nun einmal gesagt doch was sollte Dein Wenn
bedeuten sprich

Wenn ich das annehmen müßte so würde ich lieber
hier bleiben

Sei ruhig ich ändere meinen Entschluß nicht
Sie machte wieder einige Schritte auf die Thür zu

kehrte aber nochmals zurück und legte ihre Hand in die
seine

Du Otto sage mir verlassen Männer jemals ihre
Frauen Können sie es thun

Gab es wohl ein naiveres Kind Wieder fühlte er
sich versucht hellauf zu lachen und wieder unterdrückte er
dieses Verlangen denn sie sah so ernsthaft und feierlich
aus

Niemals entgegnete er in so beruhendem Tone daß
sie zufrieden gestellt war Fulcam nahm sie bei der Hand
und fügte hinzu Es kommt aber vor daß Frauen ihre
Männer verlassen

Er wußte kaum weßhalb er solches sagte doch konnte
er der Versuchung nicht widerstehen mochte sie diese Bemerk

ung auffassen wie sie wollte Sie gab ihre Entrüstung
zu vernehmen

Thun sie das wirklich Und welche Gründe be
stimmen Sie wohl dazu

Wer vermag das zu bestimmen entgegnete Fulcam
der keine Erklärung abgeben wollte

O das ist doch zu thöricht rief sie lachend Ich
bin überzeugt daß Du glaubst was Du aussprichst
Otto aber es muß Dich irgend Jemand irrig berichtet

Nach dem jetzt vorliegenden offiziellen Reiseprogrämm
tritt am Mittwoch den 10 d M der Kaiser die Romreise von
der Südbahnstation Mürzzuschlag aus an Die Suite des
Monarchen reist am 10 d um 8 Uhr früh mit einem Sepa
rat Hofznge der Südbahn von Wien nach Mürzzuschlag und
trifft dort einige Minuten nach 11 Uhr Vormittags ein Um
12 Uhr 3S Minuten Mittags langt der Separat Hofzug an der
Ihre Majestäten den Kaiser Franz Josef Kaiser Wilhelm Kö
nig Albert von Sachsen den Herrn Erzherzog Ferdinand Groß
herzog von Toscana den Prinzen Leopold von Baiern den
Oberhof und Hausmarschall v Liebencm den Hofstaatssekretär
Schwerin c von dem steirischen Jagdausfluge zurückbringt
Hier erfolgt der Abschied der Majestäten Präcise 1 Uhr Nach
mittags verläßt der Train Sr Majestät und seiner gesammten
Suite die Station Seine Majestät Kaiser Franz Josef und
die übrigen hohen Jagdgäste fahren wenige Minuten später
nach Wien zurück Mit dem Train der zur Fahrt des Kaisers
Wilhelm bestimmt ist geht auch noch ein Hofküchenwagen da
mit Sr Majestät bald nach dem Verlassen der Station Mürz
zuschlag in seinem Salonwagen das Diner servirt werden kann
Die Route geht über Brück nach Villach Hier wird sich Prinz
Heinrich der eine Stunde vor dem Einlangen des Kaiserlichen
Zuges dort ankommt seinem kaiserlichen Bruder anschließen
und Allerhöchstdenselben auf der weiteren Fahrt begleiten In
Pontafel wo der Hof Separatzug um 8 Uhr Abends eintrifft
wird nur wenige Minuten Aufenthalt genommen Auf italieni
schem Gebiete harrt bereits ein italienischer Hof Separatzug
der Se Majestät und die Suite aufnimmt und sie nach Pon
teba bringt Hier wird der General Adjutant Sr Majestät
des Königs Humbert von Italien Pasi sammt den italienischen
Ehrenkavalieren im Namen seines Souveräns de Fürstlichen
Gast begrüßen und nach einem Ausenthalte von einer halben
Stunde nach Rom weitergeleiten Das Souper nimmt der
Kaiser kurz nach der Abfahrt von Ponteba gleichfalls aus der
Hofküche in seinem Salonwagen Die Reise geht nun über
Mestre Bologna Pistoja nach Florenz und von dort Donners
tag den 11 d M früh um 9 Uhr ohne weitere Unterbrech
ung direkt nach Rom Nachmittags um 4 Uhr 1,5 Min trifft
der Kaiier in der Hauptstadt Italiens ein Am 19 d M um
3 Uhr Nachmittags wird Se Majestät von Rom aus die Rück
reise antreten Die Fahrt geht über Florenz Bologna Ala
Kufstein München Regensburg nach Berlin bezw Potsdam
Oesterreichisches Gebiet Ala erreicht Se Majestät der Kaiser
am 20 d M früh um 7 Uhr 30 Minuten und die deutsche
Grenze bei Kufstein um 5 Uhr Nachmittags Tags darauf um
8 Uhr 30 Min früh ist der Kaiser in Potsdam

Der Herausgeber der Deutschen Rundschau Dr
Julius Rodenberg ist wie wir erfahren nach mehr
wöchiger Abwesenheit von Berlin Sonnabend daselbst wie
der eingetroffen Als er durch die Zeitungen von den
amtlich gegen die Rundschau eingeleiteten Schritten Kennt
niß erhielt stellte er sich sofort in einem an den Justiz
minister gerichteten Telegramm diesem zur Verfügung

Professor Dr Geffcken hat seine Vertheidigung in
dem Tagebuch Prozesse dem Rechtsanwalt Dr Predöhl
übertragen Das Verfahren findet in Homburg statt
Geffcken wird nicht nach Berlin überführt werden

Die Allgem Fleischer Ztg schreibt Drei BändeTagebücher von Kaiser Friedrich s Hand befinden sich
im Besitz der Wittwe eines früheren Hofbeamten des Haus
hofmeisters Krug Derselbe stand achtzehn Jahre lang im
Dienste Kaiser Friedrich s den er auf allen Reisen begleitet
hat und vsn dem er die Tagebücher erhalten zu haben behaup
tete Seine Wittwe die Schwester eines Berliner Schlächter
meisters hält die Tagebücher als ein theures Vermächtniß sehr
hoch behütet sie sorgfälteg und läßt sie von Niemandem ein
sehen Jüngst hatte KatserinZFriedrich wie wir hören den Wunsch
ausgesprochen diese Bände einzusehen die Tagebücher sind
der hohen Frau jedoch nicht zugestellt worden

Einen prächtigen Lorbeerkranz wird Kaiser
Wilhelm römischen Blättern zufolge während seiner An
wesenheit in Rom auf den Sarkophag Viktor Emanuel s
im Pantheon niederlegen Die Romfahrt des Kaisers
hat übrigens schon zwei Prozesse in s Leben gerufen
Zunächst ist der bekannt Kaiser Hymnus von Gnoli dessen
Text auch in deutscher Sprache zur Veröffentlichung ge
langte als Plagiat durch den Professor Pagliara in

haben Ich glaube kein Wort von all Deinen Behaupt
ungen Denke nur wie lächerlich es wäre annehmen zu
sollen daß ich Dich je verlassen könnte

12 Kapitel Ernste Vorstellungen
Herr Bainbridge der Rector war ein hochgewachsener

alter Mann mit üppigem Silberhaar er hatte hellblickende
Augen und einen feingeschnittenen Mund welcher zuweilen
einen strengen Zug zur Schau trug er ging mit einem
Stock war aber viel älter als er aussah und hatte dem
Vater des Grafen Fulcam so lange und treu gedient
daß er sich berechtigt glaubte dem Sohne gegenüber einen
etwas überlegenen Ton anzunehmen Die Schicksals
schläge welche das Leben Keinem erspart und der Tod
treuer Freunde hatten ihn milde gemacht und der letzte
Schlag welcher ihn getroffen das Ende der Gräfin Marie
welche ihm gar viel gegolten hatte rief in ihm die Sehn
sucht wach selbst einzugehen in das Reich der Schatten

Als Graf Otto Fulcam in das Arbeitszimmer des
Priesters trat sah dieser überrascht empor

Wieder zu Hause sprach er nachdem er dem jungen
Manne die Hand geschüttelt ich dachte Sie seien weit
fort von hier und es war mir dieser Gedanke lieb ich
hörte gestern Sie seien nach der Stadt zurückgekehrt und
dachte Sie würden dort bleiben Die Eintönigkeit des
Landlebens kann schwerlich dem Geschmacke eines jungen
Mannes gleich Ihnen entsprechen

Sie denken an Mira entgegnete Fulcam ernst
Auch ich thue desgleichen Was aus ihr werden solle

das war eine Frage welche mich manchen Tag hin
durch gequält hat jetzt aber glaube ich die richtige Lö
sung gefunden zu haben ich reise für unbestimmte Zeit
in die weite Welt hinaus Heirathe Mira und nehme sie
mit mir

Herr Bainbridge fand nicht gleich ein Wort der Ent
gegnung er lehnte sich in seinen Stuhl zurück und
blickte Fulcam durchbohrend an endlich sprach der
Rector

Ist es Ihnen damit wirklich ernst
Gewiß Es ist mir nie im Leben mit irgend etwas

Rom gerichtlich beanstandet worden Ferrr hat der
römische Lieferant Eppstein die rtaliem /ch an
klagt weil sie die bei ihm in den deutschen Farben be
stellten 500 Fahnen nur zum Theil abnehmen will

Der Kaiser und die Kaiserin von Rußland
verbrachten den Tonnabend Nachmittag in Noworossüsl
und begaben sich alsdann mit dem Gefolge auf dem
Dampfer Moskwa begleitet von 9 anderen Schiffen
der Schwarzmeer Flotte nach Batum wo die Majestäten
am Sonntag Morgen eintrafen Hier wurden dieselben
von den Spitzen der Behörden und dem Kornularcorps
festlich empfangen Die kaukasischen und orientalischen Ein
wohner in ihren National Kostümen waren zahlreich her
beigeströmt um die Kaiserliche Familie zu begrüßen Dar
auf wohnten die Majestäten der Andacht in der Kirche
und sodann der Grundsteinlegung der neuen orthodoxen
Kathedrale bei Am Abend verließen dieselben die Stadt
um die Reise fortzusetzen

Laut Meldung des Reichsauzeigers sind der Minister
des Innern Herrfurth und der Staatssekretär des Reichs
schatzamts von Maltzahn zu Bundesrathsbevollmächtigtew
ernannt worden Dasselbe Organ veröffentlicht die Konzession
betreffend den Bau und Betrieb einer Eisenbahn von Wilster
nach der westlichen Mündung des Nordostseekauals durch die
schleswig holst nische Marschbahngesellschaft

Das Ka irr Normal Aichungsamt hat bei dem großen
Umfange welche die mr Maß und Gewichlsordnung ergan
genen Ausführungs Bestimmungen angenommen haben ein
Handbuch des Aichwesens herausgegeben Dasselbe ent

hält die Alchordnuug die Instruktion die Aichgebührentaxe
und die zu den geltenden Aichungsvorichriften ergangenen
Uebergangsbestimmungen der Sache nach vollständig außerdem
aber das Wichtigste aus der Beschreibung c zu den bildlichen
Darstellungen aichfähiger Maße u f w, und aus den bis
jetzt erschienenen Nummern der Mittheilung der Kaiserl Nor
mal Aichungscommission

Auf den 20 Universitäten des Reichs und
der Akademie zu Münster sind nach einer neulich erschiene
nen Statistik im vergangenen Sommersemester insgesammt
29190 Studenten immatrikulirt gewesen Von diesen
studirten 4859 evangelische Theologie 1166 katholische
Theologie 6472 die Rechte und 9046 die Heilkunde
7 648 waren bei den philosophischen Facultäten einge
schrieben Am meisten besucht von allen Universitäten
war Berlin wo 4767 Hörer eingeschrieben waren es
folgen München mit 3 809 Studirenden und Leipzig mit
3 208 Mehr als tausend Hörer hatten von den anderen
Universitäten Würzburg Halle Tübingen Breslau Bonn
Freiburg Greifswald und Göttingen Die übrigen Hoch
schulen reihen sich in Hinsicht auf die Hörerzahl wie folgt
aneinander Heidelberg Marburg Erlangen Königsberg
Straßburg Jena Kiel Gießen Münster und Rostock

Das Denkmal welches der Kriegerverband Berlin
und Umgegend den 600 Kameraden gewidmet die als Opfer
der Jahre 1866 und 1870Z71 auf dem Garnisonkirchhofe in der
Hasenhaide ihre letzte Ruhestätte gefunden ist Montag Vor
mittag feierlich eingeweiht worden Als Ehrengäste hatten sich
eingefunden der Generaladjutant von Rauch der Gouverneur
des Jnvalidenhauses General v Wulffen der Chef des Mili
tär Bildungswe ens General v Strubberg General v Voigts
Rhetz General Goltz Generalarzt Dr v Coler der bayerische
Militärbevollmächtigte Generalmajor v Xylander der sächsische
Militärbevollmächtigte Graf Schlieben Oberst v Elpons als
Vorsitzender des deutschen Kriegerbundes der Feldprobst
O Richter sowie viele Offiziere unter ihnen auch einer der
z Z in Berlin weilenden japanischen Offiziere Hofprediger
Frommel weihte das Denkmal ein als eine Erinnerung an die
Verstorbenen als eine Stätte des Trostes für die Hinterblie
benen als eine Mahnung für die jetzigen und kommenden Ge
schlechter Das imposant wirkende Denkmal hat eine Höhe von
7 Metern und eine Grundfläche von etwa 3V Quadratmeter
Auf einigen Stufen steigt man zum Sockel hinauf auf de r

so sehr ernst gewesen weshalb sollten Sie an mir zwei
feln Ich habe mit Mira gesprochen und sie ist bereit
ihr Loos dem meinen zu verbinden

Der alte Mann war ein genauer Kenner der mensch
lichen Natur und es entging ihm nicht daß in der Stim
mung des Grafen auch nicht ein Funken von Zärtlich
keit liege

Mira ist noch ein Kind sprach er ernst
Ein sehr entschlossenes Kind jedenfalls sie hat

gestern den Willen geäußert nicht zurückbleiben zu müssen
wenn ich fortgehe und wie Sie sehen hat sie den Sieg
davongetragen Er lachte indem er sich Einzelheiten des
Gespräches welches er mit Mira gehabt wieder in das
Gedächtniß zurückrief Ich bin zu Ihnen gekommen fuhr
er fort um über den kirchlichen Theil der Angelegenheit
in s Klare zu kommen ich werde einer Licenz bedürfen
da ich es eilig habe die Heimath zu verlassen kann ich
dieselbe bis Donnerstag bekommen

Weshalb denn diese ganz außergewöhnliche Eile
forschte der alte Mann mißtrauisch

Weil sie mir eben behagt entgegnete der Graf
welcher damit andeuten zu wollen schien vaß er jede
weitere Erklärung unnütz finde

Und Mira Ist sie damit einverstanden
Fast mehr noch als ich entgegnete der Graf in

dem er lächelnd vom Fenster zurücktrat Lieber alter
Freund Sie brauchen deshalb nicht beunruhigt zu
sein ich kann Sie versichern daß ich Mira in erster
Linie gefragt habe

Ich war im Unrechte an Ihnen zu zweifeln Sie
sind immer ein guter Junge gewesen aber Eines sehe ich
doch klar und deutlich Ihr Herz ist nicht bei dieser
Parthie

Da irren Sie sich mein Herz ist entschieden da
bei ich ersehne gleich einem Schuljungen den Moment
in welchem ich werde in See stechen können

Sie wollen den wirklichen Sinn meiner Worte nicht
verstehen ich hätte sagen sollen Ihr Herz ist nicht bei
dieser Heirath

Fortsetzung folgt



sich ein Obelisk mit der Widmung und den mit Laub umwun
denen Jahreszahlen 1366 und 1870/71 erhebt Vor dem Obe
W steht ein Sarkophag an dem ein Krieger in der Uniform
des 2 Garde Regiments lehnt welcher in der Rechten die ge
senkte mit Ehrenzeichen geschmückte Fahne seines Regiments
hält Auf dem Sarkophag ruhen Trophäen welche die ver
schiedenen Truppcntheile versinnbildlichen Auf einem zer
schossenen Küraß ruht ein Aar der seine Schwingen über er
oberte Fahnen und Waffen breilet Zur Rechten und Linken
sieht man preußische sächsische und bayerische Standarten und
Fahnen weiter unten einen Ulanenczako und einen Artillerie
helm sowie andere Trophäen

Dem Staatsanzeiger für Württemberg zufolge hat
der König am Montag den konsultirenden Leibarzt Dr
Liebermeister aus Tübingen empfangen Schon seit langer
Zeit besteht wie der Staatsanzeiger bemerkt beim
König die erhöhte Neigung zu katarrhalischen entzünd
lichen Erkrankungen der Äthmungsorgane und ist diese
Prädisposition umsomehr zu berücksichtigen als gleich
falls schon jahrelang Veränderungen innerhalb des Ge
fäßsystems vorhanden sind welche im Fall Hinzutretens
euer Gesundheitsstörungen die Wiederherstellung er

schweren würden In Erwägung dieser Umstände waren
die Aerzte der entschiedenen Ansicht daß der König noch
vor Eintritt der rauhen Jahreszeit den Süden zum
Winteraufenthalt aufsuchen möchte D r König wird am
M d M nach der Riviera abreisen wayieuo me Königin
erst später dahin folgen wird nachdem dieselbe das Weih
mchtssest in Stuttgart zugebracht hat

Hosprediger Stöcker feiert am 28 ds Mts sein
U jähriges Amtsjubiläum und zugleich den 14 Jahrestag
seiner Einführung in das Amt als Hofprediger

Verurtheilung Flensbnrg 8 Oktober Der
Bankier Hermann Husum ward heute vom hiesigen Land
gericht wegen Unterschlagung zu acht Jahren Gefängniß
und 10,000 Mk Geldstrafe verurtheilt

Drei Galawagen sür den Besuch des Kaisers
im Vatikan sind in Rom eingetroffen Auf Wunsch
des Papstes werden mehrere Diplomaten darunter der
französische Botschafter dem Empfange des Kaisers bei
wohnen

Explosion Wenige hundert Schritte vom Pulver
magazin im Hydepark zu London ereignete sich Abends
eine Explosion Die nähere Untersuchung ergab daß die
selbe von einer Höllenmaschine herrührte Die Polizei
glaubt daß die Strolche welche seit Jahren die Bäume
des Parkes beschädigen auch diese neue Unthat verübt
haben

Zwei hübsche Antworten die der Prinz Regent
von Bayern jüngst auf feiner Pfalzreise erhalten hat wer
den erzählt Als er bei der Vorstellung von Landbürger
ineistern einen derselben fragte wie viel Umlage die Ge
meinde zahle antwortete das Ortsoberhaupt Dreihun
dert Prozent Auf die weitere Frage ob denn dies die
Bürger bestreiten können erhielt der Prinz Regent die
Antwort Was wolle se mache Semüsse Aneinem
andern Ort trat der Prinz Regent zu einem der Spalier
Wenden Feuerwehrleute klopfte ihm auf die Schulter
md fragte ihn wann er denn den letzten großen Brand
gelöscht habe Ei am Kirchweihsonntage Königl Ho
heit lautete die allgemeine Heiterkeit erregende allerdings
etwas doppeldeutige Amwort

Hinrichtung Pest 6 October Heute Morgen ist der triester
Raubmörder Johann Szimics hingerichtet worden Er zeigte
wahre Reue und das volle Bewußtsein seiner Schuld und der
Gerechtigkeit der Strafe die über ihn verhängt wurde als er
sich aus die Richtstätte begab Morgens um 5 Uhr bereits
zeigte sich im entlegensten Theile des Stadtwäldchens wo sich
das ne le Strafhaus befindet ein ungewöhnlich reges Leben
Gegen 6 Uhr wurde dem zahlreichen Publikum der Einlaß ge
wahrt In einem Seitcnhofe in welchen die Armensünderzelle
mündet war der Richtpflock ausgestellt Schlag 7 Uhr ertheilte
der Staatsanwall dem Gefängnißiwpeetor den Auftrag den
Delinquenten vorzuführen und im nächsten Augenblick betrat in
der Mitte zahlreicher Justizsoldaten der Raubmörder Johann
Szimics an der Seite eines im Ornate erschienenen gnechisch
kaiholiscben Geistlichen die Richtstätte Der Präsident begann
sodann mit der Verlesung der Todesurtheile aller Instanzen
Szimics stand wie gelähmt da nur die Augenwimpern zuckten
miiunler sein ganzes Gehaben verrieth daß er sich noch immer
zu bemeistern vermochte Er blickte fortwährend dem Präsi
denten ins Gesicht aber je mehr die Publication ihrem Ende
nahte desto intensiver wurden die Zeichen seiner inneren Auf
regimg Die Urtheilsverlesung nahm drei Minuten in Anspruch
Dann sprach der Präsident Herr Staatsanwalt ich übergebe
Unen den Delinquenten worauf der Staatsanwalt den Ver
bcecher dem Scharfrichter übergab Rasch war Kozarek und
seine Gehülfen zur Stelle Szimics ließ sich willig fesseln und
bestieg selbst den Schemel welcher am Richtpflock lehnte
Während nun Kozarek die rückwärts am Pflock gelehnte Leiter
bestieg hörte man den Delinquenten sprechen Geehrtes Publi
kum Der Präsident und Staatsanwalt rufen erregt
dem Militär zu damit die Trommeln gerührt würden
worauf Szimics bemerkte Ich will Abschied nehmen
Der Staatsanwall rief zu dem Militär gewendet abermals
Trommeln trommeln Jetzt erscholl Trommelwirbel der

Scharfrichter legte eben dem Delinquenten die Schlinge um den
Hals und dieser rief noch mit einer letzten Kraftanstrengung
zum Publikum Verzeihen Sie mir noch einen Moment
und Szimics war gerichtet Nach 31s Minuten meldete der
Scharsrichter daß der Todeskampf ein Ende genommen Die
Gerichtsärzte traten hierauf in Funktion und konstatirten nach
13 Minuten daß auch die letzte Lebeusäußerung erloschen Der
Priester sprach ein kurzes Gebet das Militär wurde zum Ge
het kommnndirt und hiermit hatte der traurige Akt sein Ende
erreicht

Eine Windhose von furchtbaren Wirkungen wurde
in diesen Tagen während eines Gewitters unweit der Stadt
Naumburg a B wahrgenommen Dieselbe wurde dem
Niederschl Anz zufolge mit einer Trombe die man

kurz vor dem Dominium Eichvorwerk sah eingeleitet Die
Windhose berührte das gemauerte Thor und fünf ge
mauerte Zauvpfeiler und in einem Augenblick lagen diese
und entwurzelte Obstbäume zerstreut umher Von hier
aus fegte die Windhose in östlicher Richtung über niedriges
Kieferngehölz dahin überall Spuren ihrer Verwüstung
hinterlassend Ein Haus wurde am Dache stark beschädigt
In einer Entfernung von zehn Minuten vom Domimum

trat die Windhose in ihrer ganzen furchtbaren Kraft auf
In der städtischen Haide hat sie ihren zerstörenden Weg
genommen in 140 bis 200 Schritt Breite und in 2000
Schritt Länge sind Tausende 150 bis 180 Jahre alte
hohe kräftige Kiefern mit ihren weitgehenden dicken Wurzeln
aus der Erde gerissen gehoben umgedreht und überein
ander geworfen und geknickt worden Ungefähr 1500
Schritte weiter zerstörte die Windhose ein fast gleich
großes Terrain in der herrschaftlichen Forst Auf einem
Holzschlage warf die Windhose auf ihrer Bahn die Holz
scheite der Klaftern wie Spreu weit umher Die Bahn
der Trombe führt in östlicher Richtung weiter nach Kunzen
dorf zu doch hat sie bald in der Entfernung von einer
Stunde an ihrer Kraft verloren

Todesurtheil Stuttgart 6 Oktober Der Wjährige
Hausknecht Christoph Käfer von Hochdorf welcher am 16 Sep
tember d I hier auf der Straße gegen Mitternacht die 18
Jahre alte Dtenstmagd Anna Kern weil dieselbe seine Liebes
bewerbungen zurückwies durch einen Schnitt in den Hals mit
telst eines Tranchirmesiers ermordete wurde heute vom hiesigen
Schwurgericht zum Tode verurtheilt

Nach amerikanischen Mustern Jüngst wurde
in Koblenz ein Wohnhaus von semer alten Stelle an
eine neue gebracht Das Haus wurde zuvor ausgeräumt
Thüren und Fenster wurden abgenommen der Fußboden
der Erdgeschoßräume weggenommen der Grund freigelegt
und Walzen zwischen das Haus und die Grundmauern
eingelegt Die Bahn auf der das Haus fortgeschafft
wurde war aus untergelegten Balken hergestellt Auf
beiden Seiten wurden Hebelwinden eingesetzt gegen die
senkrecht stehenden Hauptbalken gestellt und dann gleich
mäßig aufgedreht Scheinbar leicht aber sehr langsam
bewegte sich das Haus vorwärts und wurde an einem
Nachmittag ungefähr zwei Meter von der Stelle gebracht
Die Zahl der Walzen auf denen das Haus lief betrug
fünf War das Haus über eine der Walzen weggekom
men so wurde diese weggenommen und vorn wieder unter
gelegt Auf diese Art wurde das Haus unmittelbar auf
die andere Grundmauer geschoben

Heirat hen in Masse In Mainz ereignete sich
am 6 ds der für die Größe der Bevölkerung seltene
Fall daß nicht weniger als 23 Paare zum Abschluß der
Ehe auf dem Standesamte erschienen Die Vornahme
der Trauungen nahm in Folge dessen fast den ganzen
Vormittag in Anspruch

Religionsverbrechen Der protestantische Prediger
Vila zu Malaga sollte bekanntlich dadurch ein Religionsver
brechen begangen haben daß er der Meßhostie die in Procession
vorübertragen wurde die Kniebeugung verweigerte Das echt
spanische Strafurtheil von 2 Jahren 4 Monaten Gefängniß ist
vom höchsten Appellhof zu Madrid bestätigt worden Das
gleiche Religionsverbrechen hat der evangelische Pfarrer
Ferlemann v Schale in Westfalen bei der letzten Frohnleih
namsproceffion begangen Er ging ruhig auf öffentlicher Straße
an der Procession vorüber ohne die schuldige Ehrenbezeugung
abzugeben Das war dem Religionseifer des Kolonen Sacha
rend zu viel Er suchte dem ketzerischen Prädicanten den Hut
vom Kopfe zu schlagen Leider hat das Schöffengericht in
Jbbenbüren solch schlagfertigen Religionseifer nicht zu würdigen
gewußt und verurtheilte den Kolonen zu 25 M Geldstrafe
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Kimfmiimiischcr Gesangs Cirkel Abends S 11 Uhr im Paradies

Canaria Halle n S
lwnuricnziichtcr Vcrew für Halle a S und Umgegend Versammlung Im

Eiskeller
Verein von Kriegen S Sept 18 V Ab 3 tm Hotel zum Kronprinz
Höllischer SchLtzeuSnsd Schießtag
Katholischer Minmerverein Ab von 8 10 i Ausschane der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr SS
Verein Einigkeit Ab 8 in Häubers Restaurant
Hall VoW Liedertaseli Ab 8 Nebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8 w Bölle s Restaurant
Msnnerchsr Ab 8 10 Usbungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friebrichstraße 5
Gesangverein Arion Ab 8 UeSungsstunde tm Paradies
Gesangverein Eute rSergbnnd Ab g Nebungsstunde in der Goldenen Kette
Zahn schsr Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Tmmverew Nle Ab 85 Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Kndcr Slnb Nelson von 1874 Ab 8Z tn Lücke s Hotel
Ruder luv Neptun Abends 8 11 tm Paradies

Kirchliche Anzeige
St Moritz Mittwoch den 10 October Vormittag 10 Uhr

Beichte und Abendmahlsseier Herr Oberprediger Sa ran
Zu Neumarkt Mittwoch den 10 Oktober Vormittag 10 Uhr

allgemeine Beichte u Abendmahlsseier Herr Pastor v Hoff
mann

WbgMZH KVd NWZKNfz
bss WssMichszüg

Nach Leipzig 3 10 fr S4 30 fr
vom 1 Novbr 1 Stunde später

M 40 V Z 36 B W L0 10 1S
B zil 40 B 1 40 R M S0 R
5 SN M23A 7 15A SLA
10 47 A K1 0 A

Nach Magdeburg 7 1N W S 51 B
10 50 G MCöthenZ 11 MB
1 24 R 3 8 K 5 50 N 8 33 T
10 29 A 12 33 bis Cöthen

Nach 4 36 fr 7 25 B
g 18 V 11 V V 1 40 R S 3S

N S 0 A S 2ö A 11 3S A
Nach TWMgM 5 45 fr 7 39M

10 15 B 11,30 G R
S 50 N 6 1S A l 9 3S A Ibis

Erfurt
Nach 7 40 B 11 34 B Ibis

Cottbus j 1 33N 7 20 A M
Cottbus

Wach Sassci S 10 V 7 50 B sbls
EislebeH 3 0 B 11 43 V
12 50 N lbtS EislebeuZ 2 0 N
5 S0 A S LV A M RsrdhM
feH 10 37 A 11 0 M EiS

leben

Nach GwwÄMA 7 4S B 11 35 W
Z S R S 0 N Z ZS A MHÄberMtZ

bedeutet Schnellzug
Nach Salzuckn 6,0 B 3,0 N
Nach SchaMA 5,45 W 4,0 N

s BlchWhVß HMs
Vou Leipzig S5 Z0 B vom

1 Nov 1 Stunde später 7,9 V
tz7,L8 B 9,43 B Z 11 5 V

11 28 G l 1 5 A 2 52 Si Z4 20
N 5 33 K 87 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A Z12 0 N

iZM L S3 ft 7 27 B8 W B CvtheH 10 Z N
1 3S N Z R L SSF g WA
10 41 A

SM KAM 4 A fr 7 33B vos
BitterseldZ l0 S N 11 25 U
I 0K L 25N S Ä4 8 L7
U 0 S1 U

WM TMrkiW 4 30 fr 7 S B
fvon Erfurts 9 13 G svon Er
furt 10 28 B 1 S N S Z4 R
ü dZ R 8 12 A S lg AII 14 A

Eo Pos 7 6 B j ou Falkeu
Serg 12,Sv N 7 N 1v 4 Ä
von Cottiiuss

Bon SMei K,2g V svon Etslebenl
S SS B sv StoU Hause 7 14 G
10 S W 12,30 N vou Eisleben
1 13 N ö 13 R 7 10 A svos
EisleSe KLö A 10 35 A

Wo WiemuSArz 7 2 G von Cör
nerv s 10 W von Halherftab
10 5 B 1 1K N 4 IZB U L bS A

s bedeutet Localzug
Von Salzmünde 10,0 B 7 30 A
Won SchaWdt 8,50 A 10,15 V

Berliner Börse vom 8 October
Nach fester aber refervirter Eröffnung verfiel die heutige

Börse doch bald einer Abschwächung der dann bald wieder
eine Erholung folgte Dieser Mangel an einheitlicher Tendenz
war der Entwickelung eines lebhafteren Verkehrs nicht för
derlich Anlagepapiere entbehrten der Nachfrage und konnte
ihren Kursstand nur mit Mühe einigermaßen behaupten Ban
ken lagen matt und gingen im Kurse zurück Bahnen erzielten
kaum bessere Resultate Montanwerthe unlustig und stiller des
gleichen Jndustriewerthe Schlußtendenz matt

Produktenbörse Berlin 8 October Wetzen steigend und ziemlich leb
haft lolo 173 ts 200 M November Dezember 192 bis 19 SS M
Roggen loko ruhig Termine etwas höher loko 15,3 bis 164 M Novem
ber Dezember 163,7S bis l6 M Gerste fest loko 38 is 200 M

Hafer loko still Termine anziehend loko I3S ot 166 M November
Dezember 134 2S bis 13S kis 133,7S M Rüböl le hast und höher loko
ohne Faß M November Dezember S6 bis A,4H Mk Petro
leum loko M Spiritus Verkaufslust überwiegend mit S0 M
Berbrauchsabgabc loko ohne Faß S3 bis S2,90 M November Dezember
S2 bis S1 70 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33 M No
vember Dezember 33,i0 bis 32,60 M Mehl Weizenmehl 00 26,75
bis 24,75 M 0 24,75 bis 22,75 M Roggenmehl 0 22 50 bis 21,SV M
0 und 1 23,75 bis 2 55 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Vom 1 d Mts ab ist das Schulgeld an der Bürgerschule für
das erste oder einzige einheimische Kind von 30 auf 27 Mark xro
ÄQvo herabgesetzt

Das Schulgeld an der Volksschule und an der katholischen
Schule kommt von demselben Zeitpunkt ab ganz in Fortfall

Halle a S den 6 Oktober 1888 S Der Magistrat
Auf Grund der HZ 26 27 und 29 des Statuts für die Land

wirtschaftliche Berufsgenosseuschast für die Provinz Sachsen vom
wird hiermit Folgendes zur Kenntniß der Mitglieder

1 9 Dezember 18 S7

22 Januar 1 88
und bezw der Organe der Genossenschaft gebracht

Die Genossenschaftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem
Kreis Ausschusse bezw durch Vermittelung des Vertrauensman
nes schriftlich anzumelden

1 solche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe
zur Berufs Genossenschast überhaupt von Bedeutung sind sowie jeden
Wechsel in der Person der Betriebsunternehmer und Betriebseinstell

ungen
2 alle Veränderungen in der Gesammtgröße der in Einem Betriebe

bewirthschafteten Flächen sowie in der Größe der zum Betriebe
gehörigen in derselben Culturart bewirthschafteten
Flächen

Als besondere Culturarten gelten die Bewirthschaftnngsweisen als
s Acker Garten Wiese Hutung Uuland diese gelten als eine Cul

turart
d Wald
z Wasserstücke und
cl sonstige Bewirthschastungsarten

2 alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallversicherung in
Ansatz gebrachten Grundsteuerbetrages insbesondere in Folge von

Zuerwerb von Grundstücken durch Kauf Tausch Schenkung Erb
gang Veräußerung von Grundstücken durch Verkauf u f w

anderweitiger Veranlagung von Grundstücken zur Grundsteuer
Neuveranlagung bisher grundsteuerfreier bezw nur ideell veran

lagter Grundstücke Z 24 Abs 2/3 des Genoffenschastsstatuts zur
Grundsteuer

Befreiung bisher grundsteuerpflichtiger demnächst ideell zu veran
lagender Grundstücke von der Grundsteuer

4 folgende Veränderungen in der Art des Betriebes
a die Benutzung von Wirthschaktspferden in solchen Wirthschaften

in welchen bisher keine Pferde verwendet wurden
k die Aufgabe der Benutzung aller Wirthschaftspferde in einer

Wirthschaft welche bisher Pferde verwendet hat
o die Anwendung von durch Zugthiere bewegten Mähmaschinen für

Getreide und Gras von Dampf und Göpel Dreschmaschinen von
Dampf und Göpel Häckselmaschinen welche solche bisher nicht
benutzt wurden sowie

Z die nicht nur vorübergehende Aufgabe der Benutzung der
vorbezeichneten Maschinen in Wirthschaften in welchen sie bisher
benutzt wurden

Die Unterlassung der Anmeldung dieser Betriebsänderungen sowie
die verspätete Anmeldung der letzteren unterliegt der in K 134 des
Reichsgesetzes vom 5 Mai 1886 vorgesehenen Ordnungsstrafe

Merseburg den 10 Juni 1888
Der Provinzial Mnsschntz

AusschrciSmg
Die Schmiede und Schlosser Arbeiten zum Verbindungsbau der

Bürgerschulen an der Olearius und Dreyhauptstraße veranschlagt
auf 1932 Mark sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Dienstag den I Oktober er Gormittags 1 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen

Halle a S, den 8 Oktober 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen
Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die Einlösung

und Erneuerung der im III Quartale 1887 versetzten und erneuerten
Pfänder welche die Pfandnummern 69441 bis 82660 tragen und
deren zugehörigen Pfandscheine in schwarzem Druck ausgestellt sind

von Donnerstag den lt d Mts bis Sonnabend den
1 d Mts ausgesetzt

alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der Donnerstag den
IS November d Js beginnenden Auct on der verfallenen Psän
der fortgesetzt

Halle a S am 9 Oktober 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Unterricht in der gewerbliche Zeichenschnle während
des Winterhalbjahres 1888 89 beginnt

Sonntag den 14 Oktober Vormittags 8 Uhr
und zwar in dem neuen Bürgerschulgebäude au der Olearius
strasze iu der Halle

Der Unterricht umfaßt Freihandzeichnen geometrisches
Zeichnen nebst praetischen Anwendungen Nachzeichnen für
Baichandwerker Maschinenbauer Tischler Glaser u f und
rindet an dm Werktagen Abends vonbis SVs und des
Sonntags von 8 bis 9 Wr des Vormittags statt

Ferner ist die genügende Betheiligung vorausgesetzt die Einrich
tung eines offenen Zeichens mles in Aussicht genommen in dem
Gewerbetreibende aller Bernfsklasien welche in den Anfangs

des Zeichnens bereitsgründen des Zeichnens bereits einige Sicherheit erlangt
während des Tages uentgeltlich Anleitung zur Anfertigung
schlichen Zeichnungen erhalten können Zähl und Lage der Diensten und versende
Stunden blerbl späterer Festsetzung vorbehalten auch sortirt fraueo nach am

Das Schulgeld beträgt für das Halbjahr 4 Mark und ist im
Voraus bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Steuer Re
ceptur im Rathhause zu zahlen

Die Anmeldung findet werktäglich von 8 bis 1 und von
bis 6 Uhr im Stadtsekretariate Rathhaus Waaaegebäude 5 I

Z7 AMWMlriGDonnerstag den LZ bis Sonnabend den IS October er MO
von VVs bis s Uhr Abends in dem erwähnten neuen Bürger Aein
schulgebände Treppen durch den Dirigenten der Schule
Herrn Ingenieur Meisel statt Wgl fr Jauerfche Würitchai

Halle a/S, den 4 October 1888 Thüringer Knackwürstchen
Das Cnratorinm der gewerblichen Zeichenschule SAze TachsschizMn Zar

Vr Stadtschulrath dellm lsberwnrst Ä ruffelle
berwurst

Vorstehende Bekanntmachung des Provinzial Ausschusses bringen
wir hierdurch mit dem Hinweise zur Kenntniß der Betheiligten daß
zum Vertrauensmann der Genossenschaft für den Bezirk der hiesigen
Section der Herr Oeconomie Directer Albert Schild Bölbergerweg 39
und zu dessen Stellvertreter der Herr Kunst und Handelsgärtner
Otto Schrstsr Jägerplatz 14 Hierselbst bestellt ist Etwaige An
zeigen über vorkommende Betriebs Veränderungen sind entweder an den
genannten Vertrauensmann in Behinderungsfällen an dessen Stell
Vertreter oder an die unterzeichnete Dienststelle direct einzureichen

Halle a S den 27 September 1888
Der Stadt Musschutz des Stadtkreises Halle a S

gez Schneider

Wegen Neudielung wird die Mühlbrückß an der Mühlpforte
vom 1Z d Mts ab bis zur Fertigstellung der betr Arbeiten
gesperrt

Halle a S den 8 October 1888
Die Polizei Verwaltung

Gestohlen wurde erstatteter Anzeige zufolge
1 Ein Barchenthemd schwarz und weißgestreift ein Pfandschein

Nr 9849 v h Leihamt über einen Winterüberzieher ein Attest au
den Namen Krenkel ausgestellt von der Polizei Verwaltung zn Halle
Am 23,/9 aus einer Wohnung Schülershof 12

2 Ein Deckbett grau und weißgestreift ein Kopfkissen roth blau
und grün gestreift Am 19 9 aus einer Wohnung Friedrichstr 44

3 Ein Schurzleder Am 28,/9 aus dem Grundstück Marienstr 8
4 Ein rothbraunes wollenes Kleid mit rothbrauner Spitze besetzt

eine gelbe Metallhalskette ein vernickeltes Armband ein Frauenhut
eine Schürze Am 1,/10 aus dem Grundstück Franckestraße 5

5 Eine Nickeluhrkette mit schwarzem Medaillon in Goldfassung ein
gold Ring mit blauem Stein gez E I 26 10 1882 Vom
27 29 9 aus einer Wohnung gr Wallstraße 31

6 Ein rother Holzkoffer Dtzd weiße Herrenhemden ein Paar
weiße Barchentunterhosen eine schwarze Stoffhose ein schwarzer Stoff
Hut eine neue blaue Schürze Kragen und Manschetten Am 1 /10
aus dem Hausflur der christlichen Herberge

7 Ein birkener polirter Rohrstuhl Am 1 /7 1,/10 vom Haus
boden Fleischergasse 23

8 Zwei alterthümliche Münzen aus dem 16 und 17 Jahrhundert
Beim Umzug von kl Ulrichstraße nach dem Steinwege

9 Ein Schildpattportemonnaie mit einem Hundertmarkschein und
zwei Krönungsthalern Am 9 /9 3,/10 88 aus dem Grundstück
Geiststraße 6

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 5 October 1888
Die Polizei Verwaltung

Wm M
Ueberfüllung des Lagers

Mangel an Platz n öthigen mich ei
großen Posten Cigarren zum M
verkauf zultellen und macke namem

Wiederverkauf
auf die äußerst günstige GeleüB
lieit aufmerksam U A cmpM
ehr Preiswerth
Nr AI21 k Oomwsi vis,I Mittelform, le ch
166 Ksäsi Ianä sehr empfehlensw A
42 Vistg,äs la Vi mkäs voll MtM A

60 Javadecker Mg,N101 ll gr für Wiederverl ZZ
167 Mnsrva vierkantig gevreßt bei A
49 Rotlikiippolisll gr j Jaoa Cig,K

109 Usrvsäss UI, gar rein ff Br,A

2 fetnu mild104 sehr bel Sumatra Cig ii
119 Lot äs sehr rein u fein A
139 elegante Sumatra Ä
20ö Xallisrull sehr bol, gehaltreich N
204 u MÄäor II vierk, sehr mild Ä

Die mit bezeichneten SortensM
auch in Papier am Lager und stck
sich dann 1 Mk billiger Jndch
empfeb e meinen peebrten auswärt
Abnehmern nur bei größere Be
stellungen Frachtgut die Cigarre
iulPacketen zu beziehen da dekamM
bei Postsendungen trotz iorKlnM
Verpackung die Waaren sehr Wt
beschädigt werden

Bei größeren Baarbezügln
wahre trotz tnlli M gestellter NeitMch
noch wesentliche Vortheile

Exsjmrniß der Ladenmiethe md
sonstiger Spesen setzen mich in dil
Lage äußerst billig verkaufen z
können da das Princip meines
Jahre L881 gegründete Ge
schäfts großer Nmsah bei nur sehr

haben I geringem Nutzen ist

Der Unterricht in der städtischen Fortbildungsschule während M Zunge Brmmschw Mett
des bevorstehenden Winterhalbjahres 1888/8S beginnt wnM

Sonntag den 14 October er Vormittags 8 Uhr diverse Braten gar
Er umfaßt elementares Zeichneu Deutsch Rechnen Geo

metrie Französisch Englisch und Büchführung und findet im besten Arrangement e
werktäglich Abends vor 71 2 8 /2 und des Sonntags von 8 M Kgl HofllewM
S /4 Uhr Vormittags statt jDas Schulgeld beträgt für Einheimische 4 M und für Aus
wärtige 6 M für das Halbjahr und ist im Voraus bei der 7WN M
werktäglich von 8 1 Uhr geöffneten Steuer Reeeptur im Rath n uim vul
Hause zu entrichten

Die Anmeldung findet werktäglich von 8 1 und 3 6 Uhr
im Stadtseeretariate Rathhans Waagegebäude Zimmer Nr 8
und die Aufnahme gegen Vorlegung der Quittung über das ent
richtete Schulgeld von

Donnerstag den 11 bis Sonnabend den IS Oetober er
von VVs 9 Uhr Abends in der Volksschule in Glaucha

r IS durch H rrn W Hlrab z chc W
HM ,/S d 4 Ollow ISSS Mg V ch,ldungdes Betrages sranco gegenNch

Das Guratorium der Fortbildungsschule nähme unsraneirt um Taqespms
Wz Stadt,chnlrath Iversendet N

VÄAÜokt Lz iseZio

ksüMsr Mm

örllsxroc li L llsoblilss Xr

Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs W j D sindl Chriftbnrg
von dem Schiedsmann Herrn Siebert zur hiesigen Armenkasse gezahlt Ms

Halle a S den 8 Oktober 1888 ZsWVDie Armen Direetiou Isollte beim Waschen und
ihrer Lieblinge keine andere

Die stimmberechtigten Mitglieder der St Ulrichsgemeinde werden g ebrauchen als die
ersucht sich zu einer Vorbesprechung über die am 21 er stattfinden CWLim LLi ck i 8vit v
den kirchlichen Wahlen zur Erneuerung des Gemeinde Kirchenraths und m
der Gemeinde Vertretung Freitag den IS d Mts Abends Berlin Eine Schachtel mit Z gr

Wr im Stadtschützeuhanse gefl zahlreich einfiuden zu wollenden Suickc nur 1 bei

Halle a S, den 9 Oktober 1888 sOs Leipzigerstr U
Bsustedt Apelt Golla K i khardt

Herm Jentzsch
Walter Sachse Neue und gebrauchte Mö

bel Ladeneinrichtungen Cas

Geschästs Verlegung s 7
Meiner werthen Kundschaft sowie einem geehrten Publikum vou WW Ei vMH

Donnerstag den II Oetbr
Lr 8Mpk M V mrt
Anfang 8 Uhr Entree 50

Äl II Stadtmusikdirektor

Halle und Umaegend zeige ich hiermit ergebenst an daß ich meine

HolzvUSHauerei Drechslerwettstatt
heute von der Schmeerstratze S4 nach

Z4 GZ 24ier Itvoverlegte
Für das mir bisher geschenkte Wohlwollen bestens dankend bitte

ich mir dasselbe auch fernerhin zu bewahren sichere stets gute und A 5
billigste Bedienung zu und zeichne Hochachtungsvoll Preis Lustsptel Preis Lustspiel

Durch die Intendanz
I Ocigmal Lustspiel in 5 Akten

Victoria Thealrr

Für den redaktionessen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerei sR l
Expeditivu des Halle jiben Tageblattes Große Nlrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr

HwxM I Bettage
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